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Die Frauenfrage
Auf dem ſächſiſchen Provinzialparteitag der am ver

floſſenen Sonntag in Halle ſtattfand war das der Frauen
frage gewidmete Kapitel und die aus der Diskuſſion über
dieſes Kapitel reſultierende Reſolution die eine Aende
rung des 8 8 in dem Programm der Fortſchrittlichen
Volkspartei für dringend erforderlich hält das bedeutſamſte
Moment der Tagung Schon äußerlich trug die Debatte und
der Vorſtoß mit dem die Ausſprache über dieſes wichtige
Problem der Gegenwart eingeleitet worden war ein ganz
anderes Gepräge als die vorausgegangenen Erörterungen
Temperamentvoll leitete die Vorſitzende des hieſigen Rechts
ſchutzverbandes für Frauen Frau Juſtizrat Bennewiz ihre
Anregung ein und temperamentvoll manchmal ſogar mehr
als temperamentvoll recht ſtürmiſch wurde aus beiden
Lagern zu dem für und wider das Wort verlangt Daß
hier die Meinungen weit auseinander gingen er
kannte man auf den erſten Blick Das iſt nicht nur in der
Fortſchrittlichen Volkspartei ſo Wir finden dieſelbe Erſchei
nung in dem Zentrum bei den Nationalliberalen und
bei den Sozialdemokraten Ueberall divergieren die Mei
wungen ob die Gewährung politiſcher Rechte an die Frauen
ob die ihnen zu erteilenden Zugeſtändniſſe wirklich eine
gebieteriſche Notwendigkeit ſind oder ob die Frauenbewegung
allenfalls durch Palliativmittelchen hinter künſtlich errichteten
Dämmen gehalten werden kann mit einer Vertröſtung
auf die Zukunft Mit dieſem Vorſchuß auf die Seligkeit iſt
die Frauenbewegung die heute in dem Bunde Deutſcher
Frauenvereine etwa Million Mitglieder umfaßt
nicht mehr zufrieden Die Frage wird unter den heutigen
Erwerbsmöglichkeiten immer brennender ſie erheiſcht ge
bieteriſch eine Vertiefung der liberalen Parteien ſie er
fordert ihre Mitarbeit an der Löſung dieſer bedeutungs
vollen Aufgabe Wie ein dieſer Tage verbreitetes Flug
blatt des Bundes Deutſcher Frauenvereine beſagt zeigt
die Berufszählung von 1907 daß 914 Millionen
Frauen in Deutſchland hauptberuflich erwerbstätig ſind
unter ihnen nahezu 3 Millionen Ehefrauen An
geſichts dieſer Ziffern iſt es vollkommen unmöglich die weib
liche Berufstätigkeit auf ledige Frauen in traditionell
weiblichen Berufen einſchränken zu wollen und es iſt kurz

ſichtig und töricht zugleich dieſen erwerbstätigen Frauen
die die Pflicht des Exiſtenzkampfes auf ſich genommen auch
nur ein beſcheidenes Maß von politiſchen oder ſozialen Rech
ten zu verſagen Mit dem alten philiſtröſen Ladenhüter
der auch am Sonntag wieder aufmaxſchierte die Frau
ſeietwas anderes als der Mann die Frau könne
ihrer ganzen Konſtitution wegen nicht das Maß von Arbeit
leiſten wie der Mann und demgemäß könnten ihre An

prüche auch nicht ſo weitgehend ſein ſollte man doch end
lich aufhören Dieſer Ladenhüter wird mit Vorliebe von
den Männern aus der Rumpelkammer hervorgeholt die
ſich von dem alten Bilde der Fliegenden Blätter der Frauen
rechtlerin mit Tituskopf Reformkleid und Brille nicht tren
nen können Wir meinen mit Gertrud Bäumer

Aus der Tatſache daß die Geſchlechter ihrem
Weſen und ihren Aufgaben nachverſchieden
ſind ergibt ſich daß die Kultur ſich um ſo reicher wert

voller und lebendiger geſtalten wird je mehr Mann und
Frau gemeinſam an der Löſung aller ſozialen Aufgaben
wirken Die Frauenbewegung geht von der unbeſtreit
baren Tatſache aus daß unſere Zeit auf vielen Gebieten
eine neue Verteilung der wirtſchaftlichen ſozialen
und geiſtigen Arbeit unter die Geſchlechter erfordert und
ſie tritt dafür ein daß dabei der Frau die ihren Kräf
ten und ihrer Natur angemeſſenen Aufgaben zufallen

Solche Aufgaben für die Frau ſind durch die Verhält
niſſe unſerer Zeit auch im öffentlichen Leben und in den
politiſchen Körperſchaften erwachſen von denen unſere
Gegner die Frauen prinzipiell zurückhalten wollen Jn
Deutſchland ſind im Lauf von anderthalb Jahrzehnten
bereits 12000 Frauen ehrenamtlich und be
ruflich in die Kommunalverwaltung einge
treten und arbeiten dort unter voller Anerkennung der
zuſtändigen Perſönlichkeiten Sowohl das Tempo dieſer
Entwickelung wie dieſe Zahl ſelbſt beweiſen daß die bis
herige Ordnung und Sitte des Ausſchluſſes der Frauen
von den politiſchen Körperſchaften neuen Notwendigkeiten
zum Segen der Geſamtheit gewichen iſt

Der famoſe Bund zur Bekämpfung der Frauen
emanzipation der wahrſcheinlich um einem dringenden Be
dürfnis abzuhelfen die zahlloſe Kette widerſinniger Vereins
gründungen um ein neues alſerdings wenig perſprechendes

Glied bereichert hat erklärt es als ſein vornehmſtes Ziel
Kampf gegen alle Beſtrebungen die geeignet ſind die Ehe
zu lockern die Familie zu ſchädigen die Begriffe
von Zucht und Sitte zu verwirren und die Beziehungen der
beiden Geſchlechter allein auf ſinnliche Triebe zu gründen
Sehr gut antwortet auf dieſen weit hergeholten und reichlich
alten Vorwurf das oben zitierte Flugblatt Wenn der
Bund meint ſich mit dieſer Erklärung gegen die Frauen
bewegung zu wenden ſo befindet er ſich in einem unbegreif
lichen und unverantwortlichen Jrrtum Der Kampf für die
Reinheit der Ehe und der ſexuellen Sittlichkeit iſt ein wich
tiger Teil der Frauenbewegung ſelbſt und von keiner
Seite iſt dieſer Kampf entſchiedener unab
läſſiger und konſequenter gekämpft worden Das Programm
des Bundes Deutſcher Frauenvereine ſagt Mann und Frau
ſind mit ihrem ganzen ſittlichen Verhalten in gleicher Weiſe
dafür verantwortlich daß die Ehe als die höchſte Form der
Geſchlechtsverbindung aufrecht erhalten bleibt

Das Geheimnis des hochzeitlichen Kranzes für den die
Gegner der Frauenrechtlerinnen ſo ſehr fürchten wird
niemals durch eine Bewegung zerſtört werden können die in
der Selbſtändigmachung der Frau in der Stählung der
Willenskraft eine hohe et hiſche Aufgabe erblickt

Mit uns freuen ſich viele daß die Frauenfrage die
natürlich nicht von heute auf morgen gelöſt werden kann
die ein ſehr vorſichtiges ſchrittweiſes Vorgehen erfordert
am verfl Sonntag in Halle den Brennpunkt der Tagung
bilden und den Boden für Mannheim vorbereiten konnte
Es wäre unklug geweſen und es hätte eine gewiſſe Furcht
verraten wenn man wie es Herr Reichstagsabg Koch gern
gewollt der ihm vielleicht nicht willkommenen Diskuſſion
durch einen Schlußantrag ein vorzeitiges Ende bereitete
Durch Schluß der Debatte iſt noch niemals eine Frage zu
einem gedeihlichen Ende gebracht worden Freie Unter
ſuchung der Wahrheit von allen Seiten iſt das einzige Mittel
gegen Wahn und Jrrtum von welcher Art ſie ſein mögen
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Das Jubiläum

des Kalſerlichen Lacht Klubs
Kiel 24 Juni

Der Kaiſer nahm heute abend in den Räumen des
Kaiſerlichen YachtKlubs die Preisverteilung vor und wohnte
dem ſich daran anſchließenden Jubiläumsfeſteſſen
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mit dem Kronprinzen den Prinzen Eitel Friedrich Adalbert
und Heinrich bei Während des Feſteſſens formierten ſich
5200 Mitglieder des Kreiskriegerverbandes von Kiel und
Umgebung zu einem Vorbeimarſch vor dem Kaiſer
Die Vereine gingen in der per die durch Los be
ſtimmt worden war Der Kaiſer nahm von der Terraſſe
vor dem Kaiſerlichen Yacht Klub aus die Parade über die
Krieger ab Die Veteranen des Vereins von 1848/50
ſchwenkten gleich bei dem Gebäude des Klubs ſeitlich ein und
gruppierten ſich zu einem Spalier durch das alle anderen
Vereine marſchierten Der Monarch ſtieg dann von der Ter
raſſe herab und begrüßte ſämtliche Veteranen von 1848,/50
durch 8rnleg und zeichnete ſie und den Vorſtand des
KreisKriegerverbandes durch beſonders freundliche An
ſprachen aus Die Krieger nahmen ihren Marſch zu dem der
Stadt Kiel gehörigen Hotel Bellevue wo ein Kommers ſtatt
fand Unterdeſſen hatte die Hohenzollern ſowie die im
ſonſe liegenden Schiffe feſtlich illuminiert und die Kriegs
ſchiffe ließen ihre Scheinwerfer ſpielen Der YachtKlub

atte ſeine Faſſade glänzend erleuchten laſſen kurzum der

Strand bot ein feenhaftes Bild Tauſende und aber Ta
ſende Bewohner von Kiel und Umgebung waren zuſammen
geſtrömt um dieſes ſeltene Schauſpiel und die Anfahrt der
Gäſte anzuſehen

Während des Feſtmahles im Kaiſexlichen Yacht Klub
hielt Prinz Heinrich folgende Rede

Eure Majeſtät Aus kleinen Anfängen hat ſich der
K Y zu dem emporgearbeitet was er heute bedeutet

Das Werk das Eurer Majeſtät Großvater und Eurer Ma
jeſtät Vater begannen das haben Eure Majeſtät weiter
geführt und ausgebaut Eurer Majeſtät fällt unbeſtreit
bar das Verdienſt zu das deutſche Volk auf
das Waſſer gezogen zu haben ſei es bezüglich der
Kriegsmarine oder der Handelsmarine oder des Sports
der uns hier heute abend in erſter Reihe intereſſiert und
beſchäftigt Wenn es Eurer Majeſtät nicht immer gelungen
ſein ſollte ſtets als Erſter durchs Ziel zu kommen ſo möchte
ich darauf aufmerkſam machen daß Eure Majeſtät unſer
Lehrmeiſter war und daß Eure Majeſtät ſich Schüler
zu eifrigen und erfolgreichen Konkurrenten erzogen hat
Wir wollen daher dankerfüllten Herzens am heutigen Ju
biläum dem 25 Jubiläum des Kaiſerlichen YachtKlubs
Eurer Majeſtät unſere Verehrung und Dankbarkeit für
alles ausſprechen was Eure Majeſtät auf dem Gebiete
des Sports und für den von Eurer Majeſtät gegründeten
K M getan haben Mir liegt es ob als Vizecom

modore Eurer Majeſtät unſeren tief empfundenen herz
lichen aufrichtigen Dank zu Füßen zu legen Jch bitte die
Herren dieſem Gefühle des Dankes Ausdruck zu geben
indem Sie mit mir rufen Seine Majeſtät der Deutſche
Kaiſer und König von Preußen unſer allergnädigſter
Commodore hurra hurra hurra

Der Kaiſer
erwiderte mit folgender Rede

Eurer Königlichen Hoheit möchte ich am heutigen
Tage der bedeutungsvoll für die Geſchichte unſeres Klubs
wie für die Geſchichte des Regattaſports iſt Glück
wunſch und aufrichtigen Dank ausſprechen Glückwunſch
zum 25 Geburtstag und zu dem großartigen Er
folge den die Regatta Woche dank der Organiſation
durch den Klub genommen hat Zu gleicher Zeit möchte
ich auch meinen Dank dafür ausſprechen daß in hingebender
Mitarbeit die Segler auf meine Gedanken eingegangen
ſind und daß aus allen Reihen unſeres deutſchen Volkes
unſere Klubmitglieder ſich zuſammengefunden haben zu
dieſem geſunden herzerfriſchenden ſtärkenden Sport Wir
kennen als Geſetz für unſeren Klub nur das eine Wer
Mitglied werden will ſoll ein Gentleman ſein das genügt
Dieſes Geſetz hat eine Elite zuſammengeführt die ſich mit
Freuden gegenſeitig die Hand drückt und die mit Freuden
einander auf dem Waſſer bekämpft Die Jahre hindurch
habe ich mit Vergnügen das allmähliche Anwachſen des
Klubs beobachtet es ſind Stiftungen von allen Seiten ge
macht worden Preiſe in Hülle und Fülle gekommen So
möchte ich auch heute dem Klub von neuem eine Stiftung
vor mir aus machen Jch habe folgende Kabinetts
order erlaſſen die ich nachher dem Vizecommodore über
reichen werde Die Order lautet Das 25 jährige Jubi
läum des Kaiſerlichen Yacht Klubs gibt mir willkommene
Veranlaſſung der acht matroſen zu gedenken deren
Tüchtigkeit wir den heutigen guten Stand unſeres
Segelſports nicht zum wenigſten mit zu verdanken
haben Es iſt in den verfloſſenen Jahren eine ſtattliche
Zahl Yachtmatroſen herangebildet worden die ſich im Jn
lande und Auslande ſehr guten Rufes erfreuen und aus
deren Reihen auch ſchon viele tüchtige Seeleute für unſere
Kriegs und Handelsflotte hervorgegangen ſind
Jn Anerkennung der Leiſtungen und des braven Ver
haltens der deutſchen Yachtmannſchaft will ich der Commo
doreStiftung zum Beſten invalider Yachtmatroſen und
deren Hinterbliebenen einen weiteren Betrag von 20 000
Mark überweiſen und hoffe daß die Wohltaten der Stif
tung in noch ausgedehnterem Maße als bisher den Mann
ſchaften der dem deutſchen Seglerverbande angehörenden
Vachten zugewendet werden können Der Geldbetrag wird
Jhnen morgen von meiner Schatullverwaltung zugehen
Meine Herren Wir haben von kleinen Anfängen uns
hinaufgearbeitet wir haben dafür aber auch gewandte
tüchtige und erfahrene Lehrmeiſter gehabt Wenn
ſeine königliche Hoheit erwähnte daß ich mir
Konkurrenten herangezogen hätte und daß ich der Lehr
meiſter für einen Teil der Herren geweſen ſei ſo muß ich
meinerſeits auf meine Lehrmeiſter hinweiſen Wir ver
danken den engliſchen Kapitänen die ich auf meinen
achten gehabt habe und den engliſchen Crews viel und
dieſe Kapitäne ſtammen aus einem Volk das in bezug auf
das Yachtweſen wohl an der Spitze aller Machtflotten ſteht
Den engliſchen Yachtleuten verdankten wir ſchon einmal
eine ſchöne Woche vor Jahren Die diesjährige Jubiläums
woche hat weſentlich dadurch eine ſolch ſchöne Entwicklung
genommen weil zu Haufen Dampf und Segelyachten aus
England herübergekommen ſind um unſer Feſt mitzufeiern
und im Sport ſich mit uns zu meſſen Da glaube ich aus aller
Herzen zu ſprechen wenn ich den Herren von ganzem Herzen
Willkommen und Dank entbiete Der Kaiſerliche Macht
Klub entſtand vor 25 Jahren bei einer Sitzung die be
ſtand aus Seiner Königl Hoheit dem Freiherrn von
Seckendorff dem Admiral Freiherrn v SendenBibran und
mir und einer Flaſche Sekt Jetzt greifen Sie zum
Glaſe Sekt und trinken Sie mit mir auf das Wohl der
Gäſte aller Nationen die dankenswerterweiſe hierher ge
kommen ſind um unſere Woche mitzufeiern und auf das

Wohl des 25 jährigen Jubilars Die verſammelten Segler
hurral hurral hurral
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Das ſportliche Ergebnis
Kiel 24 Juni Die Ergebniſſe des Handikaps und der

Seewettfahrt von Eckernförde nach Kiel ſind folgende
Schooner Erſter Nordſtern Ehrenpreis der Frau
Krupp v Bohlen und Halbach und UtowanaPokal zweiter
Hamburg A II Klaſſe Erſte Comet 23 R

Klaſſe Erſte Shamrock 19 Klaſſe Erſte Oc
tavia zweite Mariquita Alte Yachten von 90 T

M und darüber Erſte Aſt zweite Namora
Alte Yachten von 40 bis 90 T Th Erſte Un di ne
Ehrenpreis des Generalkonſuls Goßmann zweite Lotti

15 Klaſſe Erſte Tu gi zweite Hiſpania dritteJſtria 12 Klaſſe w e rne zweite Magda
10 10 Klaſſe Erſte Pampero zweite Tarpondritte Kitty vierte Peſa Tonino hat nicht
ſtartet 9 Klaſſe Erſte Regina 8 m
Klaſſe Erſte Mariechen zweite Antwerpia dritte
Stint virte Sogalinde fünfte Woge Piehnehat nicht geſtartet und Clio aufgegeben Das Ergebnis

der Wettfahrten der Sonderklaſſe auf der Kieler Föhrde
Jlſe vierte Wittelsbach fünfte Seehund ſechſte
Triumph Chriſtoph Alt war Erſte Tilly 10zweite Molch dritte und Jeck 3 hatten aufgegeben

Deutseches Reich
Das Vorgefecht um die Veſitzſteuer

Berlin 25 Juni Telegr
Die Energie mit der von ſeiten der bürgerlichen

Linken der Gedanke der Erbanfallſteuer im Zuſammen
hang mit der für die parlamentariſche Winterſeſſion an
gekündigten Beſitzſteuervorlage verfochten wird findet ihr
Gegenſtück in der kategoriſchen Ablehnung einer Wiederauf
nahme des Steuerprojekts des Fürſten Bülow von 1909 durch
die Preſſe des Zentrums und der Konſervativen Jene ſtellt
ſich auf den Standpunkt es handele ſich bei der Erbanfall
ſteuer um ein politiſches Kampfobjekt durch das nicht ohne
Not und eine Notlage wird abgeleugnet Verwirrung
in die bürgerliche Einigkeit getragen werden dürfe Das
Hauptorgan der Rechten die Kreuzztg meint komme die
Beſitzſteuer nicht zuſtande dann werde eben die Zuckerſteuer
mit dem bisherigen Satze weiter erhoben und der Finanz
bedarf damit gedeckt

So einfach liegen die Dinge denn doch nicht Eine
zu Buch ſchlagende Beſitzſteuer iſt mit Sicherheit zu er

warten und wir glauben gut unterrichtet zu ſein wenn wir
behaupten die Regierung werde eine aus kleinlichen Partei
rückſichten erfolgende Durchkreuzung dieſer vom Reichstag
mit großer Mehrheit geforderten Steueraktion nicht hin
nehmen ſondern eventuell einen Appell an das Volk ſich
vorbehalten

Die großen Ferien
Von einem Braunſchweiger Schul manne wird den

Br N zu dieſem eben ſehr aktuellen Thema ge
ſchrieben

Dieſe großen Ferien fallen in einem großen Teile
Deutſchlands ziemlich gleichzeitig Das hat zu
ſchweren Uebelſtänden geführt die Hygieniker und
Volkswirtſchaftler längſt erkannt haben und an
deren Abänderung die Regierungen endlich denken ſollten
Das Reiſen zu und von den Ferienaufenthalten iſt zur
Qual geworden Wer einmaleinen Ferienzug
z B nach der Nordſee benutzt hat kann von
der Ferienreiſe ein Klagelied ſingen Wer es dann noch
erlebt an der Zielſtation kein Unterkommen zu finden
wer auf dem Schiffe vor der Jnſel biwakieren muß wer
dann proviſoriſch in Maſſenquartieren in Schulklaſſen
uſw eingepfercht wird und dann endlich nach ungeheuren
Aufregungen eine ſchlechte Wohnung zu unangemeſſen
teuren Preiſen gefunden hat wird doppelt überzeugt
worden ſein daß eine zweckmäßige Verteilung der Ferien
zeiten im Jntereſſe der Volksgeſundheit die ruhige
Erholungsplätze haben muß dringend nötig iſt

Die klimatiſchen Verhältniſſfe der Städte
müſſen bei einer Ferienverteilung in erſter Linie be
ſtimmend ſein Das Klima wird in Deutſchland von
Weſten nach Oſten immer mehr Kontinentalklima
Man kann als Grenze zwiſchen dem ozeaniſchen und kon
tinentalen nördlichen Deutſchland etwa die Elbe neh
men und man muß zu den Gebieten mit regelmäßig heißen
Sommern auch noch die ſächſiſchen Städte rechnen
Dieſer großen und für den Ferienverkehr bedeutungs
vollen Oſtgruppe muß man das Recht geben daß die

zug v u s die r eſtimmt zumalauch viele der Städte geographiſch nicht ſo ausgezeichnetſind wie die Weſtſtädte apylh wicht 5 gezein
Bei einer Ferienverteilung für Norddeutſchland kann

man die Seeſtädte ſich ſelbſt überlaſſen denn einmal
zwingt dieſe keine ſogenannte heiße Zeit zu einer ein
zigen Ferienmöglichkeit und andererſeits iſt die erſtrebte
volkswirtſchaftliche und hygieniſche Beſſerung der gegen
wärtigen Ferienmißſtände ſchon erreicht wenn zunächſt
den großen Städtemaſſen im Oſten mit ihrem kontinen
talen Sommerklima die heiße Zeit von Mitte Juli bis
nach Mitte Auguſt als Vakanz überlaſſen wird und wenn
die Städte im nordweſtlichen Deutſchland ihre großen
Ferien ſchon vor Mitte Juli erledigt haben

Ein wichtiger Rechtsahkt
Amſterdam 25 Juni Geſtern wurden im Haag durchDeutſchland Frankreich Holland Jtalien Fogatn

Portugal Schweden und Rumänien die Verträge über die
ehelichen Güterrechte und das kulturelle Recht rati
iziert Für Deutſchland erfolgte die Ratifizierung durch
en Geſandten v Müller Damit hat der erſte Schritt

zur Jnternationaliſierung des Perſonen

Die Kheinschiffahrtsabgaden
S 25 Juni Die in Deutſchland offenbar in tenden

iöſer Abſicht immer wieder verbreiteten falſchen Gerüchte
über angebliche Verhandlungen zwiſchen Holland und Deutſch
land über die Rheinſchiffahrtsabgaben entbehren
nach Jnformation an maßgebender Stelle jeder Begründung
Es wird W verſichert daß die un Regierung
entſchloſſen iſt auf ihrem Widerſtand gegen dieRheinſchi fahrtsabgaben zu verharren

Die Rordlandreiſe des Kaiſers verſchoben
Kiel 24 Juni Die Nordlandreiſe des Kaiſers iſt vor

läufig bis mindeſtens 10 Juli verſchoben worden

Ein Gemütsdokument der Zentrumspreſſe
Der in Neukirchen hl Blut im Bayeriſchen Walde er

ſcheinende Vote vom Hohenbogen enthält folgende freund
liche Notiz

Das Sterbeglöcklein verkündete uns heute den Tod eines
Neukirchener Kindes des Händlersſohnes Schillinger in Nürn
berg Derſelbe verſtarb dort vergangenen Samstag im Blüten
alter von 26 Jahren Ob ſeine Lebensfriſt auch eine ſo kurze
geweſen wäre wenn er in der geſunden Heimat ge
blieben wäre dazu machen wir ein Fragezeichen Den
jungen Leuten möchten wir zurufen Bleibet im Lande und
nähret euch redlich denn es iſt nicht alles Gold was glänzt

in der Ferner Es ſei uns ferne auf den jung verſtorbenen
Landsmann irgend einen Stein zu werfen denn es ſind uns
ſein Lebenswandel und die Urſache ſeines Todes vollſtän
dig u bekannt aber wir meinen nur es ſollen unſere
jungen Leute mit der Auswanderung in die Großſtadt recht
vorſichtig ſein

Anſtatt auf die Großſtadt zu ſchelten ſollte das hinter
wäldleriſche Zentrumsblatt lieber dahin wirken daß bei ihm
daheim im Bayeriſchen Walde die Hausinduſtrie beſſere
Löhne zahlt dann wird die Abwanderung in die Stadt
ſchon von ſelbſt nachlaſſen

Die Verwendung der Propagandagelder in der Kaliinduſtrie

Das Reichsamt des Jnnern beabſichtigt einen Beirat von
Männern der Wiſſenſchaft die ſelbſt am Kaliabſatz nicht intereſſiert
ſind zur Begutachtung bei der Verwendung der ſogenannten
Propagandagelder in der Kaliinduſtrie heranzuziehen Wie wir
hören iſt die Reichsregierung an die an der Kalifrage beſonders
intereſſierten Bundesregierungen herangetreten und einige
Bundesſtaaten haben bereits geeignete Per
ſönlichkeiten in Vorſchlag gebracht die zum bildenden Bei
rat gehören ſollen

Mangel an evangeliſchen Theologen
Während die Univerſttätsſtatiſtiken nahezu andauernd eine

Steigerung in der Zahl der Studierenden der mediziniſchen
juriſtiſchen und philoſophiſchen Fakultät nachweiſen iſt in der
Theologie ein Stillſtand eingetreten der teilweiſe bereits zu
einem Mangel an evangeliſchen Hilfsgeiſtlichen geführt hat Die
Frage iſt infolgedeſſen auch Gegenſtand von Erörterungen im
preußiſchen Landtage geweſen Um hierüber Klarheit zu ſchaffen
hat das Kultusminiſterium bei dem Evangeliſchen Oberkirchenrat
und den Konſiſtorien der neuen Provinzen eine Umfrage gehalten
ob und in welchem Umfange ſich ein Mangel an Pfarramts
kandidaten in der evangeliſchen Kirche fühlbar gemacht habe und
inwieweit ſich daraus Schwierigkeiten in der Beſetzung der geiſt
lichen Stellen geltend gemacht hätten Nach den eingegangenen
Aeußerungen iſt in der evangeliſchen Landeskirche der älteren
Provinzen ein Kandidatenmangel nicht hervorgetreten wenig
ſtens nicht in dem Maße daß daraus die Beſetzung von Pfarr
ſtellen erſchwert worden wäre Das gleiche trifft im allgemeinen
auch für die neuen Provinzen zu Nur in den Konſiſtorialbezirken
Kiel und Au rich hat die Zahl der eigenen Kandidaten den
Bedarf an Geiſtlichen nicht ganz gedeckt Eine Abhilfe iſt in der
Weiſe geſchaffen daß kleinere erledigte Pfarrſtellen durch Geiſt
liche benachbarter Stellen kommiſſariſch verwaltet werden Außer
dem haben ſich auch in letzter Zeit in wachſender Zahl Geiſtliche
aus anderen Landeskirchen um Pfarrſtellen in weſtlichen und
nördlichen Provinzen beworben Vielfach wird der Mangel an
Pfarramtskandidaten darauf zurückgeführt daß ein Teil der
Theologieſtudierenden nach Ablegung des Examens nicht in den
Kirchendienſt eintritt

z

Parkfeinachrichten

Fortſchrittlich nationalliberales
Wahlabkommen in Württemberg

Stuttgart 25 Juni Das Abkommen zwiſchen der
Volkspartei und der Deutſchen Partei für die
kommenden württembergiſchen Landtagswahlen iſt wie be
reits kurz gemeldet geſtern von den Vertrauensmännern der
beiden Parteien vorbehaltlich der Genehmigung der Landes
ausſchüſſe abgeſchloſſen und unterzeichnet worden Die Ein
zelheiten des Abkommens werden ſpäter veröffentlicht

Jm Jntereſſe der fortſchrittlichen Entwickelung des Lan
des und des Reiches haben die beiden Parteien einen gemein
ſamen Aufmarſch als gerade Fortſetzung der Politik bei den
Reichstagswahlen angeſtrebt und die einheitliche
Front hergeſtellt Für die Volkspartei wäre ja die Kon
ſtellation der letzten Landtagswahl wo ſie im erſten Wahl
gang ſelbſtändig vorging und bei den Nachwahlen dann ein
Abkommen mit der Sozialdemokratie ſchloß von großem
Parteivorteil geweſen Es war aber für ſie wie Payer bei
der letzten Landesverſammlung betonte nicht nur eine
Pflicht der Zukunft ſondern auch mit Rückſicht auf die an
ſchwellende Macht des Zentrums und der Konſervativen im
Reiche geboten den Liberalismus ſo ſtark zu
halten daß allen denjenigen Elementen die zwar nicht
demokratiſch aber doch wenigſtens wirklich liberal
ſind die Möglichkeit gewährt wird in einer wirklich libe
ralen Partei zu bleiben

Die lothringiſche Fortſchrittspartei
RMehy 24 Juni Geſtern erfolgte hier die Kon

ſtituierung der lothringiſchen Fortſchrittspartei Aus allen
Teilen Lothringens hatten die liberalen Ortsgruppen Ver
treter entſandt Landtagsabgeordneter Donnevert hielt die
Programmrede und betonte daß die r e Grundſätze
der liberalen Landespartei für Lothringen feſtgehalten wer

rech es Geſetzeskraft erhalten
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den mit prononziertem Einſchlag eines vom Nationalismusfreien elrtegen Partikularismus Als Vertreter der
elſäſſiſchen Fort

Georg Wolf erſchienen der die Gründung aufs wärmſte
begrüßte Auch vom Standpunkt der Reichsintereſſen ſei ein
geſunder Partikularismus im Elſaß wie in Loth
ringen nur zu begrüßen Lehrer Huſſenet n in fran
zöſiſcher Sprache das Referat Die Verſammlung wählte den
Landtagsabgeordneten Donnevert zum erſten Vorſitzenden
des geſchäftsführenden Ausſchuſſes und beſtimmte Metz als
nächſten Verſammlungsort

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 25 Juni Herzog Adolf von Mecklenburg

iſt nunmehr amtlich durch kaiſerliche Order vom 22 Juni zum
Gouverneur von Togo und zwar mit Wirkſamkeit vom 27 Juli
ab ernannt worden Die Abreiſe des Herzogs erfolgt im Laufe
des Monats

e

Zum ruſſiſchen Botſchafter in Berlin iſt Kammerherr
Wirkl Staatsrat Swerbejew der jetzige Geſandte in
Athen ernannt worden Der neuernannte Botſchafter gilt
als ein guter Kenner Deutſchlands und ſeit ſeiner Mün
chener Tätigkeit als ein Freund loyaler Politik im Sinne
des alten guten Nachbarverhältniſſes zwiſchen Deutſchland
und Rußland Seine Berufung nach Berlin dürfte auf ſeine
10 jährige Tätigkeit an der ruſſiſchen Botſchaft in Wien zu
rückzuführen ſein Er hat dort beſonders in den kritiſchen
Tagen der e Frage als Vertreter des erkrankten
ruſſiſchen BVotſchafters im Vordergrund des diplomatiſchen
Verkehrs zwiſchen den Kabinetten Wien und Petersburg ge

e Jn Athen wirkte er ſeit 1910 als ruſſiſcher Ge
andter

Freiherr von Marſchall hatte Montag in London
eine Audienz beim König bei der er ſein Beglaubigungsſchreiben
überreichte

e Der preußiſche Kammerherr und braunſchweigiſche Vize
Oberjägermeiſter Freiherr Gebhard von Marenholtz Mitglied des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes feierte Dienstag mit ſeiner Ge
mahlin Margareta geb Gräfin v d Schulenburg auf Schloß
Groß Schwülper die ſilberne Hochzeit

o Die Königinwitwe von Jtalien beſuchte die ausländiſchen
Abteilungen der Hygienſe Ausſtellung in Rom Sie
zollte beſonders der deutſchen Abteilung die aus der popu
lären Abteilung der Dresdener Hygiene Ausſtellung entnommen
iſt lebhafte Bewunderung

Ausland

Der Rachtrag zum engliſchen Floktenekat

D Aus London wird gemeldet
Jm Unterhauſe erinnerte bei der Erörterung der Reſo

lution zum Budget Lloyd George das Haus daran daß
er bei der Aufſtellung des Budgets zwei Möglichkeiten in
Rechnung gezogen und deshalb den Ueberſchuß in die Reſerve
geſtellt habe Die erſte Möglichkeit war die Wirkung des
Kohlenſtreiks auf die Einnahmen die zweite ſei das
mögliche Anwachſen der Forderungen der Admiralität dem
Schatzamt gegenüber geweſen Bei der Einbringung der
Flottenvorlage habe Churchill ganz klar geſagt daß
ſich dieſe Vorlage gründe auf die Annahme daß das
deutſche Flottengeſetz ungeändert bleibe Da
mals habe den Reichstag eine Vorlage beſchäftigt welche
gegenüber dem alten deutſchen Flottengeſetz eine erhebliche
Vermehrung enthalten habe Seither ſei dann die Vorlage
Geſetz geworden und es ſei nicht mehr eine Möglichkeit ſon
dern eine Tatſache der man ſich gegenüber befinde Dies
neue Geſetz ſehe eine über ſechs Jahre verteilte Vermehrung
für das deutſche Flottenprogramm vor die ſich im ganzen
auf zehn Millionen Pfund Sterking beziffere Churchill
werde demnächſt den Nachtragsflottenetat vorlegen
Jn dieſem Jahre werde die Summe die Churchill nachträglich
fordere eine Million Pfund Sterling nicht über
ſchreiten

Summen erforderlich ſein als Folge des Programms
deſſen Ausarbeitung Churchill für notwendig halte Lloyd
George führte weiter aus daß 500 000 Pfund Sterling des
Ueberſchuſſes dem Kolonialamt vorgeſtreckt werden würden
zur wirtſchaftlichen Entwickelung von Britiſch Oſtafrika und
Uganda und die übrigen ſünf Millionen würden für die
Schuldentilgung verwandt werden

Lener päpftlicher Erlaß
Rom 25 Juni

Der Papſt beabſichtigt demnächſt wie es heißt bei Ge
legenheit des reotage des Kaiſers Konſtantin eine
neue Enzyklika zu ver öffentlichen Jn dem Hirtenbrief
wird der Papſt die kirchlichen Verhältniſſe in den ziviliſterten
Ländern darlegen Beſonderen Nachdruck wird der Papſt dar
auf legen zu betonen daß die Religion in den
anglo ſächſiſchen und proteſtantiſchen Län
dern mehr geachtet ſei als in denjenigen der
lateiniſchen Raſſe

Was koſtet Frankreich Marokko
Unterſtaatsſekretär Geron welcher Berichterſtatter des

Budgets iſt hat folgende L über Marokko gemacht
Die Kredite welche Frankreich für die marokkaniſchen Ex

im von 1907 1911 gewährt worden ſind belaufen
ich auf 124 Millionen Fr Wenn man dazu noch die Aus

gaben der Miniſter des Aeußern und der Marine rechnet ſo
kommt man zu der Totalſumme von 140 Millionen
Dail Telegraph meldet aus Tanger Nachrichten die aus

Fez eingetroffen ſind beſagen daß der Weg nach Tanger
frei iſt da die Kolonne des Generals Gouraut die auf
ſtändiſchen Marokkanerſtämme zurückgeworfen hat Nichts
deſtoweniger dauern in der er der die
i er Araber fort Die Stadt Wezze iſt von neuew

durch die Bergſtämme belagert worden

Zur Tripolisaktion
Das Deutſche Rote Kreuz

hat im türkiſch italieniſchen Krieg bisher ſehr erfolgreich gewirkt Ueber die e ehe Tätigkeit des e
Otten und der anderen deutſchen Aerzte im türkiſchen
Lager von Gariane in Tripolitanien liegt aus franzöſi
ſcher Quelle ein durchaus anerkennender Bericht vor
Otten der drei ſeiner Aſſiſtenten durch Typhus verlor be
handelte von ſeinem ichteifrigen Perſonal unterſtützt
1100 Kranke und 300 Verwundete Die Einrichtung der
Spital Zelte und der rationsklinik die ſo ichrittspartei war Landtagsabgeordneter Rbntgenarparat beſitzt m als muſterhaft be Pro

Aber in den folgenden Jahren würden hohe
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feſſor Otten übergab jetzt die Oberleitung dem anläßlich des
Zwiſchenfalles des gekaperten Dampfers Manuba vielge
nannten Doktor Emin Bey der über ſechs von Otten aus
gebildete italieniſche Kriegsgefangene als Krankenpfleger

verfügt

Der Juſtizſkandal von Kiew

Meldung der Saale Zeitung
Petersburg 23 Juni Eigene Meldung Trotzoem

alle Welt von der Richtigkeit der Angaben Braſul Bruſch
kowskis und des früheren Kriminalbeamten Kraſſowski
überzeugt iſt hält das Kiewer Gericht an der Annahme des

Ritualmordes feſt und lehnt es ab das Prozeßver
fahren gegen den Angeklagten Beilis zu revidieren Jn
einem Jnterview das der Gehilfe des Juſtizminiſters We
riowkin einem Petersburger Journaliſten dieſer Tage ge
währt hat erklärte er das Gericht habe viele Beweiſe für
die Schuld Beilis an der Ermordung des Knaben Juſt
ſchinski Die Enthüllungen Braſuls und Kraſſowskis
führte Weriowkin weiter aus würden in maßgebenden
Gerichtskreiſen als haltloſe Phantaſiegebilde angeſehen
Kraſſowski und Braſul würden unter Anklage geſtellt wer
den Dieſes faſt unglaubliche Verhalten der Juſtiz
zu den neueſten Enthüllungen in der Mordaffäre Juſt
ſchinski begegnet in angeſehenen juriſtiſchen Kreiſen aus
nahmslos größter Empörung und wird als der Höhe
punkt des Juſtizſkandals bezeichnet den die Kiewer Ritual
mord Affäre von allem Anfang an bildete

R

20 Bundestag Deutſcher Gaſtwirte
RNürnberg 24 Juni 1912

Der Bund Deutſcher Gaſtwirte deſſen Mitglieder über das
ganze Deutſche Reich verbreitet ſind hält hier unter zahlreicher
Beteiligung von Delegierten ſeinen 20 Bundestag ab der mit
einer Vorſtandsſitzung eingeleitet wird Der Verſammlung liegt
der Bericht des geſchäftsführenden Vorſtandes vor dem zu ent
nehmen iſt daß der Bund auch im Berichtsjahre an Mitglieder
zahl zugenommen hat Den Vorſitz des Bundestages führt ſeit
dem Ableben des Vorſitzenden Steyer Rudolf Kämpf Leip
sig Zum Syndikus des Bundes wurde im vorigen Jahre Rechts
V r Leipzig gewählt Der Geſchäftsbericht kommt

nn au
die Lage des Gaſtwirtsgewerbes

zu ſprechen und es wird ausgeführt daß das ehedem blühende
Gaſtwirtsgewerbe infolge ungünſtiger Konjunktur und infolge
einer verfehlten Steuerpolitik im Niedergang begriffen ſei Den
Beweis hierfür liefern die zahlreichen Konkurſe und Zwangsver
ſteigerungen von Gaſtwirtſchaften Jm allgemeinen gehe der
ſelbſtändige Wirteſtand rapid zurück was im Intereſſe eines ge
funden Mittelſtandes ſehr zu beklagen iſt Dazu komme dann
noch daß die vielen Penſionen die Winkelausſchanke die Ab
ſtinenzbewegung u a dem Wirtsgewerbe ſehr erheblich Abbruch
tun Nicht unerwähnt ſei zu laſſen daß auch das Publikum immer
mehr Anforderungen in bezug auf Komfort in der Wirtſchaft
ſtelle ſo daß ſich dadurch die Geſchäftsunkoſten bedeutend ver
mehren Mit der Genoſſenſchaft Deutſcher Tonſetzer ſchloß der
Bund Deutſcher Gaſtwirte nach dem Vorgange des Deutſchen
Gaſtwirteverbandes einen Vertrag über die Aufführung von
Muſikſtücken ab Sodann kommt der Geſchäftsbericht auf die
politiſche Lage zu ſprechen Bei den Reichstagswahlen 1912 habe
man gefehen daß die organiſierten Gaſtwirte dringend eine eigene
Standesvertretung verlangen Es könnten daher weder Regie
rung noch Parlamente noch länger die Errichtung von

Gaſtwirtekammern
hinausſchieben Wenn man nun regierungsſeitig der Anſicht ſei
daß die kleinen Gaſtwirtebetriebe in den Handwerks und Ge
werbekammern ihre eigentliche Vertretung hätten während die
Großbetriebe Fachausſchüſſe bei den Handeskammern anſtreben
ſollen ſo ſei der Bund der Deutſchen Gaſtwirte der Anſicht daß
eine derartige Zerreißung der Vertretung eines Standes nicht an
gängig ſei Vielmehr erfordere gerade das Gaſtwirtgewerbe eine
einheitliche Vertretung in einer eigenen Kammer Ge
mäß einem Beſchluſſe einer gemeinſamen Sitzung der im Reichs
verband Deutſcher Gaſtwirte vereinigten Gaſtwirteorganiſationen
wurde eine Kommiſſion beim Miniſter des Jnnern vorſtellig um
dieſen um eine energiſche Anterſtützung der Wünſche des Gaſt
wirtsgewerbes zu bitten Es wurden dem Miniſter bezw dem
betreffenden Dezernenten aus den vom Reichsverband einge
reichten Petitionen die wichtigſten Wünſche vorgetragen ſo be
treffs der Reform und Gemeindegaſthäuſer der Privatpenſionen
des Flaſchenbierhandels Warenhäuſer öffentlichen Tanzluſtbar
keiten uſw Es wurde meiſtenteils auf den Weg der Selbſthilfe
oder auf den Weg der gemeindlichen Hilfe verwieſen nur bezüg
lich der Polizeiverordnungen über den Beſuch öffentlicher Luſt
barkeiten wurde Abhilfe verſprochen

Der Bundestag wird ſich mit wichtigen Standesfragen ſowie
2 cmüT J De JS d

mit der Frage der Abhaltung eines allgemeinen Gaſtwirtekon
greſſes 1913 in Berlin beſchäftigen t

h a
Cerichtsverhandlungen

Schwurgericht
Halle a 24 Juni

Heute begann unter dem Vorſitz des Landgerichts
direktors Gieſecke die vierte diesjährige Sitzungsperiode
des hieſigen Schwurgerichts Sie wird vorausſichtlich min
deſtens zwölf Sitzungstage mit etwa 16 17 Verhandlungen
in Anſpruch nehmen

Als Geſchworene ſind für dieſe Periode folgende 30
Herren ausgeloſt worden Fabrikdirektor Ferdinand
Ottens hier Lederhändler Joſef Raab hier Profeſſor
Wilhelm von Scholten hier Landwirt Paul Zorn
Großgräfendorf Gutsbeſitzer Edmund Sachſe vBeeſen
Privatmann Dr phil PaſchenMerſeburg Poſtſekretär
Wilhelm Lindemann hier Jngenieur Fritz Bauer
Delitzſch Rektor Guſtav Tietſch hier Buchdruckereibeſitzer
Guſtav Mahrenholz hier Maurermeiſter Otto Grothe
hier Brauereidirektor Auguſt Schröder Döllnitz Privat
dozent Dr Rudolf Görges hier Profeſſor Heinrich Jor
dan hier Mittelſchullehrer Friedrich Don ath hier Jn
genieur Jakob Egg vVitterfeld Rittergutspächter Karl
Meinicke Rödgen Architekt Otto Böcke hier Ober
ingenieur Alfred Feldkeller hier Gutsbeſitzer Theodor
Heinemann Dammendorf Chemiker Dr Ludwig
Münzing vBitterfeld Fabrikant Emil Wedd y hier
Baumeiſter Friedrich Fahrow hier Rentier Karl Mahr
hold hier Gutsbeſitzer Kurt Kreime Capellenende
Rittergutspächter Hermann Weidli ch Niemegk Berg
inſpektor Guſtav Heckmann Ammendorf Poſtdirektor
Guſtav Plagge Hettſtedt Maurermeiſter Louis S chöne
ſen hier Bergwerksdirektor Otto S cheiding Schlettau

Jn der heutigen Sitzung kamen zwei Strafſachen zur
Verhandlung Die erſte betraf

Kindestötung

Angeklagt deshalb war das 19jährige Dienſtmädchen
Jda Benkenſtein aus Kloſtermansfeld Die Verhand
lung fand unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt Zur
Zeit der Tat war die B bei einer hieſigen Herrſchaft in
Dienſt Am 30 März tötete ſie ihr uneheliches Kind gleich
nach der Geburt Unter Zubilligung mildernder Umſtände
wurde ſie zu zwei Jahren drei Monaten Ge
fängnis verurteilt

Jn der zweiten Verhandlung hatte ſich der 25jährige
Porzellanformer Paul Schröter aus Lauter im Erz
gebirge wegen

Straßenraubes

zu verantworten Er iſt bereits wegen Raubes mit 31
Jahren Gefängnis und wegen Sittlichkeitsverbrechens mit
I Jahren Gefängnis vorbeſtraft Seine neue Straftat
wurde anfangs zugleich als verſuchte Notzucht aufgefaßt doch
wurde betreffs dieſer das Verfahren wieder eingeſtellt

Jm Mai d J begab ſich Schröter von Lauter wo er
längere Zeit für einen Wochenlohn von 18 Mark gearbeitet
hatte auf die Wanderſchaft Er beſuchte auch Halle und
ging von hier nach Löbejün Am Vormittag des 29 Mai
begegnete er auf der Landſtraße zwiſchen Löbejün und Plötz
einem 19jährigen Kochlehrfräulein aus Wieskau Beim
Anblick ihres Handtäſchchens faßte er den Entſchluß es ihr
zu entreißen Er ſprang auf ſie zu ſie ſetzte ſich aber zur
Wehr und preßte das Täſchchen feſt unter den Arm Er
packte ſie am Hals würgte ſie und warf ſie zu Boden Dann
ſchleifte er ſie noch eine zeitlang auf der Straße umher Ein
Landwirt der auf einem nahen Rübenfelde beſchäftigt war
hörte das Röcheln des Mädchens Er vermutete zunächſt

das Geräuſch rühre von Straßenjungen her die ſich balgten
Auf einen unterdrückten Schrei der wie ein Hilferuf klang
eilte er jedoch Herbei worauf Schröter unter Mitnahme des
Handtäſchchens davonſprang Das Fräulein vermochte län
gere Zeit nicht zu ſprechen ſie zeigte nur ſtumm nach der

Richtung in der Schr entflohen war Der Landwirt nahm
die Verfolgung des Flüchtlings auf und hatte auch nach
ſtürmiſcher Hetzjagd mit Unterſtützung anderer den Erfolg
den Räuber einzufangen Schr warf auf der Flucht das

Täſchchen fort und nahm nur das darin befindliche Porte
monnaie das 3,96 Mark enthielt an ſich Das Geld wurde
ihm aber nach ſeiner Verhaftung wieder abgenommen
Schon ſeinen z beren Raub hatte Schr in der Gegend von
Löbejün verübt

Die Geſchworenen verſagten dem Angeklagten die Zu
billigung mildernder Umſtände Schr wurde darauf zu
ſechs Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehrſ
verluſt verurteilt Auch wurde auf Zuläſſigkeit von
Polizeiaufſicht erkannt
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57 Geſangsfeſt des Sängerbundes An der Saale
t r

n

h b Wittenberg Bez Halle den 24 Juni 1912 Da
57 Bundesſängerfeſt des Sängerbundes An der Saale
and am Sonntag hier ſtatt und nahm vom herrlichſten
etter begünſtigt einen Verlauf Mit dieſem

Geſangsfeſte war eine Feier des Wittenberger Männer
geſangvereins verbunden der auf ein 50 jähriges ruhm
volles Beſtehen zurückblicken konnte

Die Bundesvereine trafen mit den Morgenzügen ein
die Hallenſer Sänger im Sonderzuge und wurden von den

Wittenberger en durch die Stadt geleitet wobei
die Sehenswürdigkeiten beſichtigt wurden Der Spoziergans
endete gegen 1025 Uhr auf dem Marktplatze vor den Denk
mälern Luthers und Melanchthons Hier überbrachte r
der Stadtgemeinde der 1 Bürgermeiſter der Stadt Wirzen
berg Herr Dr Schirmer die Feſtgrüße und hielt eine in
Form und Jnhalt gleich bedeutſame Anſprache Anſchließend
an dieſe Rede wurde der Choral Ein feſte Burg iſt unſerGott unter Begleitung der Militär Kapelle geſungen
Hierauf dankte dem Oberhaupte der Stadt Wittenberg der
2 Vorſitzende des Bundes Herr O Frenkel Halle mit
warmen Worten Nach dem Feſtakte auf dem Markte wurde
unter Vorantritt der Kapelle des IJnfanterie Regiments
Graf Tauenzien Nr 20 zum Feſtlokale Balzers Feſtſäle

abmarſchiert Hier begann gegen 2412 Uhr die Hauptprobe
der Geſamtchöre unter der künſtleriſchen Leitung des Bundes
Dirigenten Herrn W Wurfſchmidt Halle Nach der
Mittagspauſe nahm das Geſangs und JnſtrumentalKonzert
unter Mitwirkung der Militär Kapelle ſeinen Anfang Die
gemeinſchaftlich geſungenen Lieder wurden im großen und
ganzen gut vorgetragen und mit lebhaftem Beifall des lehr
zahlreich erſchienenen Publikums belohnt Herr W Wurf
ſchmidt wußte aus den Maſſen 400 Sänger einen abge
rundeten Vollklang herauszuholen Der Stimmklang erwies
ſich gut und ausgeglichen Die Textſprache iſt gepflegt Es
darf aber nicht verſchwiegen werden daß die dynamiſchen
Uebergänge insbeſondere die Dekreszendis manchmal zu un
vermittelt klangen da hätte in dem und dem Verein doch
mehr geübt werden müſſen Jm Pianiſſimo liegt bekanntlich
die ſchönſte Wirkung des Maſſenchores Dem Bundesdiri
genten iſt man zu Dank verpflichtet daß er auf das Pia
niſſimo in den Maſſenchören höchſten Wert begt Den größzten
nachhaltigen Eindruck hinterließ Guſtav Wohlgemuts Wie s
daheim war Das tief ins Herz greifende Lied mußte
wiederholt werden Herr Konzertſänger Ernſt Reichard
Halle ein Geſangsſchüler Wurfſchmidts verſtand es ab
geſehen von der techniſchen und ſtimmlichen Tüchtigkeit des
Sängers die Lieder auch ihrem inneren Gehalte nach zu
erſchöpfen Reichards Stimme hat Reinheit und Anmut
Die Begleitungen am Flügel hatte Muſtkdirektor Wurf
ſchmidt inne ger edigete ſich ſeiner Aufgabe mit künſt
leriſchem Feingefühle Sie leiſtete insbeſondere in den Solo
ſtücken unter der ausgezeichneten Führung ſeines Ober
Muſikmeiſters Grimmig ganz hervorragendes Das
Konzert erreichte gegen 287 Uhr ſein Ende und abends acht
Uhr begann der Sängerkommers auf dem ſchöne Einzelvor
träge und Feſtreden in buntem Wechſel gehalten wurden

Erfurt 22 Juni Die grüne Apotheke wurde
zwangsweiſe für 247 000 Mk verkauft es ſind dabei für etwa
250 000 Mk Hypotheken ausgefallen

Leipzig 25 Juni Der Beſuch der elektrotechn
Ausſtellung am Sonntag war begünſtigt durch das her
vorragend ſchöne Wetter ein außerordentlich guter mindeſtens
20 000 Menſchen haben ſich die Ausſtellung awgeſehen Wären
nicht das Pferderennen und die Fliegerveranſtaltungen in Linden
thal geweſen dann würde ſicher der Beſuch nach viel größer ge
weſen ſein Gegen 9 Uhr überflog übrigens ein Flieger die
Ausſtellung in wundervollem majeſtätiſchem Fluge gleich einem
gewaltigen Adler Als er genau über dem Muſikpavillon ange
langt war wurde er von einem kräftigen Tuſch der Königl Sächſ
Artillerie Kapelle Nr 62 und von jubelnden Bravos des Publi
kums begrüßt Die Milchwirtſchaft in der Ausſtellung findet
jetzt bei dem heißen Wetter immer mehr Anklang beſonders ſeit
dem der rührige Wirt jeden Abend kinematographiſche Vorfüh
rungen im Freien veranſtaltet
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Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil J V Paul Flu
bacher Druck und Verlag von Otto Hendel Sämwüch

in Halle a S
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e Walhalla eur
Seit gestern neues Programm

Tymians Riesenschlager

Garnisonschmerzen
Direktor Tymian als Rittmeister

Alles wälzt sich vor Lachen
Ausserdem sämtliche Nummern neu

Tageskasse 10 1 und 6 Uhr Karten überall

Saalschloss Brauerei J
Mittwoch den 26 Juni

Sommerfegt des Hallesehen Bürcervereins

Nüchſtes Streichkonzert
Sonnabend den 29 Juni nachmittags 4 UhrHochachtungsvoll F 2

Wittekind
Morgen Mittwooh abends s Vhr

Extra Kur Konzert
Kapelle des Art Regts Nr 75

Leitung Herr Musikmeister Steuer
Karten haben GültigKkeit 2

Robert Franz Singakademie
E

Ordentliche Hauptversammlung
am Donnerstag den 4 Juli 1912

nachmittags 5 Uhr
im oberen Saale des Caté Monopol

Tagesordnun S Jahresberioht Rechnungslegung undEKntlastung des Kassenfüuhbrers Vorstandswahl

Halle a den 24 Juni 1912
Geh Ober Reg Rat Meyer Vorsitzender

S

Verein für Handlungscommis von 1856

Bezirk Halle a S
Wir möchten hierdurch nochmals auf unſere

Gondelfahrt nach der Saalschlossbrauerei
mit anuſchließendem Ball ital Nacht verweiſen
lich Uhr von der Peißnitzbrücke aus Karten zur Waſſerfahrt
ſind für ſämtliche Mitglieder und Gäſte in den nachſtehend auf
geführten Zigarrengeſchäften erhältlich Franz Beeck Eichen
Geſchäftsſtelle Leipzigerſtraße 56 Steinbrecher Jasper Am
Markt 1 ſowie in den Booten ſelbſt

J Paul Pollert

m Riviera d 4

Hamburg ſt auf landungsdrccen

Direkte Vahrteza nmburg Hund Fer
Vertr Georg Schultze Bernburgerstrasse 32
Otto Hendel s Buchhandlung Am Markt 24
Amtliche Auskumftstelle Hauptbahnhot
und den Zigarrenläden von J Neumann

5031

kehttetechitche Swteltiog

nenee b im e
Geöffnet von

vorm 11 Uhr abends

Täglich 2 Konzerte
Fesselballon Leuchtfontäne

Vergnügungsviertel
GemeinverständlicheVorträge

Eintrittspreise
Erw 50 Kinder 25 Pfg
ab 8 Uhr abends 25 Pf

e Jeden Mittwoch von 6 UhrS I Molkeret i Betrieb Jed Sonn
re abend v 6 Uhr Elektrischere e e 8 Schatschure rreeeneeeh

Niendort a d Ostsee
Beebad und klim Kurort liegt 42 km von TravemündeAuskunft durch die Badekommision

Bad arzvurg Hotel Tudwſgsiust
I R nahe Kur u Badebaus

noéechstgel staubtrei u ruhig direkt am Walde vis vis dem
Sämtl Zimm m Balk u ontzückend Aassieht Elektr

ersonenaufzug Damptheizg Pens Prosp Pernraf 33
Du Lynar Raspe Hoftraitour

Sonderfah n Waſerkante

Halle Hamburg Helgoland Klel Lübeck Hallefür 108 Mk einſchließl Fahrt Lo

C

Reiſebureau der Hamburg Amerika Linie Halle S

Georg Schultze

is und Veryflegung

Programme u Teilnehmerkarten bis 1 Juli er z urch das
Bernburgerſtr 32

Fernſprecher 227 7

Sominar Kindergarten
HMnrz 13 Anmeildungen tügſſfab

Leipzig

8,15 udr Kp ollo Theater s,15 ubr

Der Lacherfolg vonSo n Winäianäl
n n Luſtſpielhans Berlin u

Zt täglich aus verkaufte Häuſer

pou Gustav Poller

Halle

u Schanſpielhaus

Abfahrt pünkt

Brummer Benjamin

Eintritt frei
Um zahlreiohen Besuch bittet

Besonders preiswerte

Bode Wäsche
Badefücher

froffierlaken weiss und farbig
100 100 em Staex 29

100 c160 st 32 770 900 76
Badefücher schwerer Kräuselstoff in weiss und farbig

e

Obstweinschenke an er Heide

Mittwoch den 26 nachm 4 Uhr

Künstler Konzert
an Meisterspiel Huptold Dea am Flägel

Das beste und einzig vollkommenste Wiedergabe Instrument für künstlerisohes Klavierspiel

Eintritt frei

Heinrich Ricke

O
Täglich Vorſtellungen

von
Havemann s

Raubtierseohule
3 Rieſenlöwen
2 Königsötiger
3 LeopardenS Baſtarde halb Löwe

balb Tiger
Eintrittspreiſe zum Garten

nicht erhöht Stuhlplatz zur
Vorſtell 20 Tribüne 10

Vorstellungen finden ſtatt
Mittwoch 26 Junti

nachm 5 UhrDonnerstag 27 Juni
2 u 71 Uhr

Sonntag 30 Juni
billiger Sonntag

bafö Kronprinz

P Tüuglioh
Künstler Konzert

Kde npelle Kallenbergt ä
Kegelbahn und

Vereins Zimmer frei
Käppels Hotel und Reſt

e s e Der Verein f Verheſſer d Frauen
Sttek kleidung u f Körperkultur der FrauBadeftücher bunt neueste Farbstellungen prima Qualitäten läßt ſeine Sprechſtunden i Juli140 200 em 160 2200 em ausfallen in der letzten d Mts

26 veranſtaltet Frl Rmny00 580 Aüggeneimn eine NusſtellungStaek die für jedermann viel Sehens3 d h d ch wertes bieten wird
weiss und farbig aus haltbarem Frottierstoft 2 822 40 Pf
emptehlenswerte Qualität 48 110 om 505120 em 605 120 cm e 7sie I 95 65 I I W r eisen Sieweiss mit Hohlsaum prima Ware 505120 em 60 120 om 2

35 10 ins Bad oder in diStdek 2 Sommoertriss ne verBademänfel farbig mit Kragen in tadelloser Ausführung 500 3 Srdert a 273 r

c 350 25 d ktBademänfel mit Kappe u Aermeln 7 mit Kappe 5 vcangen ar
Bo d em ä ntel Farbsortiment

Bade Pantoffeln prima Verarbeitung
r aus Ia Stoffen mit hübscher GarniturBade Anzüge Staer

in moderner eleganter Ausführung gro ans 1500 120 10 o
Badekappen zoude Austährung 22 po p 90 pt vis 20 et

Paar o
375 300 22 o

Irikot Badeanzüqe r0 100 em lang Staex 219 70 30 110 90 t
Badehosen fur Herren u Kinder Stück 445 vis 20 Pt

Wir bitten unsere Schaufenster zu beachten

Gr Ulrichstr 22 24

lich aut die Anzeigen
in der zBezug zu nehmen

Journaſſesezirkel
roichhaltig und billig

Eintritt jedorzolt
Otto Hendels Buchdandlung

Gustav nnIſ res
Marktplatz A

Radfahrer
r ne 4 ar Gar 69d hne Garant 75Luftſchlauche 1 Jahr Gar 35

o ohne Garant 75Sammt anerkannt beſtor

auf dem Markte

J

e

Peuſionat zum Jegir Göhren aKügen
empfiehtt ſchöne Zimmer Ausſicht auf Ofſtſee und Landungsbrücke
Penſion inkl Wohnung v 4,50 Mk an Vor u Nachſaiſon billiger

n S p
Stettin u St Petersburg GevahDie mit eleganten Salons hellen luftigen Kabinen rs ca 60 Passagiere

d I Klasse Bädern drahtloser Telegraphie usw ausgestatt neuen Schnell
d dampfer werden von Stettin expediert Priuz Eitel Friedrich 22 Juni13 Julli 24 August 14 September Prinzessäin Sopnie Cn TTariotte d
29 Juni 20 Jull 10 31 August 21 September die beraten und d
d beliebten A Dampter Ob Haken vla wera 15 Junt 27 Jull
d 17 August ,28 September Jugi 10 31 5

Vinera be gen 17 Juil,7 28 August 18 Septem

2 S d

re t

e

Kexeinles e FaezaBerbeforgereet Dreeben

24 Jull 14 August
August i September
Nähere Auskuntt erteilt d

Neue Dampfer Compagnie Stettin
e

Wolga 12 J25 September Rhein 19

i

Beſitzer G Roese

Nnhlbeck 1914Kurort
Ostseebad

Swinemünde u Heringed2 km unmittelb Igs d Meeres gol r weite an Möhenz m i
Hochw gelehnt bes heilkr Klima weit rein Strd 6 Soebadeanst 2 Familienb Warmb f a med Zw el Liohtb Sonnenb Arzt Apth i O on

Reun Theat Kors Jagdausti Tennis u Spielpl d u nVerd m Berlin u Stettin 9 St Mäßige Preise el Licht Ausk u rosp
Kostl d d Badedir sow den Verb Disoh östseeb in Berlin NV T

Wandervogeiflaschen
aus Aluminium billigst

0 F Rittoer
Leipzigerstr 90

a J auf V

Vorsehritts

Mod Warmbadehaus mit großem Inhalatorium Luft u Sonnenbad BeliebtNoreseebad W e a r staubfr e
Tottersall stenlos durch die e tbros Rudolf Mossoeo Daunde 4 Co und ſoregltäeggezt an uag ais Aanoneeos

Otto Sparmann
neben dem Walhalla

Fahn gen Reicrecke
Hanvover

Vereinsbedarfsartikel

t

mässi ge

Hermann Weoßſſer

Inh A Schilling Hofjuwelier
Grosse Sfeincfrasse 73

JuwelenSilberwaren Alſendevoren

Eigene Fabrik für echt silberne Besfeche
Sportpreise Ehrenpreise Hochzeifsgeschenke

r

Hotel Stadt Hamburg
Mepnen 469

Goldwaren
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